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den Frieden überhaupt ist ein Bund zu jedesmaliger ver
traulicher Verständigung über die Interessen des europäischen
Friedens Während aber Bündnisse welche zu bestimmten
Sonderzwecken geschlossen werden nach Erreichung derselben
zumeist auseinanderfallen und oft gerade entgegengesetzten
Verbindungen Platz machen entspricht es dem Wesen
des jetzigen Friedensbundes daß derselbe durch jenen gemein
samen Erfolg nur noch fester und vertrauensvoller verknüpft
wird In der That hat jedes Jahr der Drei Kaiser Politik
und jede neue Zusammenkunft der Träger derselben das
Bewußtsein von ihrer segensreichen Bedeutung nicht nur für
die eigenen Staaten sondern für ganz Europa neu gestärkt
und gehoben und in diesem Sinne wird ganz besonders
dem jüngsten Besuche des Kaisers Alexander in Berlin
und den mit demselben verknüpften Konferenzen eine hohe
Bedeutung für die friedliche Entwickelung Europas beizu
messen sein

Parlamentarische Nachrichten
Abgeordnetenhaus
Sitzung vom 17 Mai

In der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauses ge
langte zunächst die Interpellation oes Abg Windthorst
iMeppen bezüglich der staatlichen Unterstützung der Ueber
schwemmten zur Verlesung Der Minister des Innern er
widerte daß es bisher nicht möglich gewesen sei sich ein ge
naues Bild von dem entstandenen Schaden zu verschaffen
Der Staat könne mit seinen Mitteln nur da eintreten wo
es sich um nachhaltigen Schaden handelt dies zu ermitteln
sei zunächst die Aufgabe der Regierung Sie werde jedoch
auf Grund der Wahrscheinlichkeitsberechnungen dem Landtage
noch in dieser Session eine Vorlage machen

Als nächster Gegenstand folgte die zweite Berathung
des Gesetzentwurfs betreffend den Ankauf und den Ausbau
der Bahnstrecken Halle Kassel und Nordhansen Nixei Nach
kurzer Debatte in welcher sich nur der Abg Windthorst
Meppen mit Rücksicht auf das Reichs Eisenbahnprojekt

gegen die Vorlage erklärte wurde dieselbe mit großer Ma
jorität angenommen Den letzten Gegenstand der Tages
ordnung bildete der Gesetzentwurf wegen Uebernahme einer
Zinsgarantie für die Halle Sorau Gubener Eisenbahn Prio
ritäten in zweiter Lesung Der Gesetzentwurf wurde von
den Abgg v Tempelhofs vr Röckerath und Berger ener
gisch bekämpft von den Abgg v Benda und Wehrenpfennig
sowie von dem Hanvelsmimster größtentheils aus denselben
Gesichtspunkten wie in der ersten Lesung vertheidigt und
schließlich in namentlicher Abstimmung mit 197 gegen 157
Stimmen vom Hause angenommen Nächste Sitzung
morgen

Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage
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Zur Tagesgeschichte
Die heutige Provinz Corresp spricht sich über die

Konferenzen und ihr Ergebniß wie folgt aus
Die politischen Berathungen welche in der jüngsten

Woche im Zusammenhange mit dem Besuche des Kaisers
Alexander von Rußland in Berlin abgehalten worden sind
haben zu einer erneuten vollständigen Gemeinschaft der Ent
schließungen in Bezug auf die nothwendigen Schritte gegen
über der Lage der Dinge in der Türkei geführt Nachdem
der russische Reichskanzler und der österreichisch ungarische
Minister des Aeußern vom vorigen Donnerstag ab wieder
holte gemeinsame Konferenzen mit dem deutschen Reichskanz
ler gehabt war bereits am Sonnabend das Einverständniß
unter den drei Kaisermächten über die zur Wiederherstellung
und Sicherung des Friedens in der Türkei und zum Schutze
der Unterthanen europäischer Staaten zu ergreifenden Maß
regeln in allen Beziehungen erreicht so daß die gemeinschaft
lichen Auffassungen und Vorschläge alsbald auch den Bot
schaftern von Frankreich Großbritannien und Italien behufs
Einholung der Zustimmung ihrer Regierungen mitgetheilt
werden konnten Wenn das Nähere über das zu erwartende
gemeinschaftliche Vorgehen zunächst noch der öffentlichen
Mittheilung entzogen bleiben mußte so hat doch das allge
meine politische Bewußtsein vor Allem in der unzweifelhaf
ten Thatsache Befriedigung gefunden daß die neue Zusam
menkunft dem europäischen Frieden neue Bürgschaften gebracht
hat und daß auch die orientalische Frage so schwierig und
verwickelt sie ist und so drohend sie jeder Zeit für die Be
ziehungen der Großmächte erschien Dank der entschiedenen
Friedensgemeinschaft welche jetzt inmitten Europas ausgerich
tet ist den allgemeinen Frieden nicht stören soll Kaiser
Alexander hat bald nach seiner Ankunft unter Hinweis auf
die vereinigte Kraft der drei Kaiserreiche seinen festen Willen
von Neuem bekundet an dieser Grundlage einer mächtigen
Friedenspolitik festzuhalten und dieser von den anderen
Mächten mit gleicher Entschiedenheit getheilte und bethätigte
Willen hat die großen Schwierigkeiten der augenblicklich
schwebenden Fragen durch williges bundesfreundliches Ent
gegenkommen überwinden lassen Als der friedliche Bund
der drei Kaiser zuerst geschlossen wurde da wrnde wohl von
manchen Seiten darüber gespottet daß der Gemeinschaft jede
Unterlage eines bestimmt bindenden Abkommens unv Ver
trages fehle man glaubte das Kaiserbündniß als eine
zwar wohlgemeinte aber des positiven Inhalts entbehrende
politische Regung von flüchtiger Bedeutung darstellen zu
dürfen Inzwischen hat sich die Kraft des Friedensbündnisses
gerade dadurch von Jahr zu Jahr wirksamer bewährt daß
es eben nicht ein Bündniß zu bestimmten besonderen Zwecken
sondern ein Bund aufrichtigen gemeinsamen Strebens für

ten stolzen Charakteren von denen jeder ängstlich fürchtete
sich dein andern gegenüber etwas von seiner Würde zu ver
geben

Aber Gerta war entschlossen dies eine Mal ihren Stolz
zu beugen Tag und Nacht sann sie auf das rettende Wort
mit so schmerzlichem Eifer wie eine verlorene Seele ans
ihre Erlösung und endlich hatte sie sich eine kleine Rede
ausgesonnen mit welcher sie Stephan bei semer Heimkehr
zu empfangen gedachte und von welcher sie sich den besten
Erfolg versprach

Einstweilen wanderte Gerta täglich zwei Mal nach
dem Krankenhause erkundigte sich nach Stephans Befinden
ohne zu sagen wer sie sei und überhäufte ihn förmlich
mit Früchten und Leckereien im Namen eines unbekannten
Freundes

Dabei erschöpfte sich ihr kleiner Geldvorrath allmählig
und eines Tages sah sie sich von Neuem in die Nothwen
digkeit versetzt einen Theil ihres Schmuckes zu veräußern
Sie that es lächelnd sorglos In kurzer Zeit mußte ja
Stephan zurückkehren und dann hatte alle Noth ein Ende
Sie setzte ein bei ihrem sonst so vorsichtigen Charakter fast
naives Vertrauen in seine Fähigkeiten

So schritt sie wohlgemuth dem glänzenden Verkaufs
lokale zu versunken in ihre hoffnungsvollen Träume
ohne zu bemerken daß ein Mann sie so treu verfolge wie
ihr Schatten

Dieser Mann war Arthur Winter
Nach seinem ersten mißglückten Versuch die mit Stranz

eingegangene Wette zu gewinnen hatte er ein paar Tage
lang den Beleidigten gespielt war nicht zu seiner gewöhn
lichen Besuchsstunde erschienen und sandte auch keine Lektüre
mehr Als er indeß wahrnahm daß sein Schmollen völlig
unbeachtet blieb lenkte er ein zeigte die wärmste Theilnahme
bei Stephans Unfall und bot in der zartsinnigsten Weise
seine Dienste an So gelang es ihm das Vertrauen der
jungen Frau zurückzugewinnen Als man dann später
Stephan an den Geschwistern vorüber zum Krankenhause ge
tragen hatte war Annie empört gewesen Arthur triumphirte
Diesen Transport würde ein liebendes Weib ja niemals
zugegeben haben Gertas Herz war somit frei nur ihr

Berlin 18 Mai
Wir glauben uns nicht zu täuschen wenn wir in

dem Verlauf der hier stattgehabten Drei Kanzler Konferenz
zugleich eine Wiederherstellung des rechten Verhältnisses zwi
schen den betheiligten drei Kaiserreichen erblicken Bekannt
lich war seit etwa Jahresfrist die Meinung verbreitet als
ob der russische Reichskanzler Fürst Gortschakosf seit dem
bekannten Kriegslärm ein gewisses diplomatisches Uebergewicht

gewonnen habe und als ob fortdann die russische Diplo
matie es sei welche in ihrer Toga die Frage über Krieg
und Frieden in Europa beschlossen habe Diese Auffassung
der gewöhnlichen Zeitungs Politiker ist durch die jüngste
Dreikanzler Konferenz und deren Resultate auf ihren wahren
Werth zurückgeführt wenigstens haben wir nicht gehört daß
heute noch irgendwo die Meinung obwalte als ob der russi
sche Reichskanzler Fürst Gortschakosf hierbei eine domini
rende Stellung eingenommen Anlangend das vorliegende
Resultat so darf dabei nicht außer Acht gelassen werden
daß die Konseren selbstverständlich nur mit den benannten
Zahlen der augenblicklichen Situation zu rechnen vermochte
und daß daher unvorhergesehene Ereignisse und eine dadurch
bedingte Modifikation des gegenwärtigen Programms nicht
ausgeschlossen sind Sehr unwahrscheinlich aber erscheint es
uns dabei daß Rußland wie von mancher Seite befürchtet
wird kriegerische Gelüste hege Die russische Diplomatie
ist zu unterrichtet und zu klug um nicht den sicheren Weg
vorzuziehen sich alles das was es im Oriente erstrebt als
eine reise Frucht in den Schooß fallen und den kranken
Mann eines natürlichen Todes sterben zu lassen Zu die
sem Zwecke genügt es aber die reichlich vorhandenen Todes
ursachen wohlwollend zu unterstützen

Such im Württembergischen Offiziercorps hat nun
mehr wie man der Frkf Ztg schreibt ein größerer Pen
sionsschub begonnen Derselbe bilcet schon einen hübschen
Anfang und bevor der 20 Mai ins Land geht an welchem
Termin die Berechtigung sich unter Berufung auf die Kam
pagne von 1870 bis 1871 Pensioniren zu lassen erlischt
dürfte noch eine stattliche Fortsetzung dieser Liste zu erwarten

sein Die Sache macht auch in militärischen Kreisen viel
böses Blut was auch schon jüngst in der Kammer deutlich
genug zum Ausdruck kam die Steuerzahler werden dies
freilich am besten fühlen wenn dieses System weiter geht

Essen 14 Mai Wie der Ess Volksztg mitgetheilt
wird haben in der Krnpp schen Fabrik namentlich in den
Lafetten und Protzenwerkstätten wegen Mangels an Arbeit
größere Arbeiter Entlassungen stattgefunden wovon meistens
unverheirathete Leute betroffen sind

StraMurg i E 17 Mai Wie es an einzelnen
Stellen heißt ist die Hoffnung vorhanden daß Kaiser

Stolz setzte sich seinen Wünschen entgegen Ihr Stolz und
vielleicht ihr Pflichtgefühl oder weshalb ging sie täglich zwei
Mal zum Krankenhause Diese Wege verdrossen ihn

Eine neue Hoffnung dagegen leuchtete Arthur auf als
Annies Kammermädchen sein bezahlter Spion ihm ver
rathen konnte die junge Frau droben müsse sich in Geld
verlegenheit befinden da sie ein Stück ihres Schmuckes nach
dem anderen veräußere Also Gerta besaß Schmuck folg
lich war sie in Glanz und Luxus aufgewachsen dazu jung
schön allein der Augenblick war zu günstig Arthur
beschloß einen zweiten Angriff zu wagen

Als Gerta einen Dellkatessenladm verließ in welchem
sie von dem Erlös ihrer Kleinodien Einkäufe gemacht hatte
gesellte sich mit seinem gewöhnlichen ehrerbietigeil Gruß
Arthur zu ihr Sie hatten gleichen Weg es war selbstver
ständlich daß er an ihrer Seite blieb

So wallfahrten Sie schon wieder zum Krankenhause
Ma am begann er gerade auf sein Ziel losgehend Wahr
lich Ihr Gatte ist zu beneiden

Ich wüßte doch nicht daß ein gebrochener Fuß etwas
so Wünschenswertes ist erwiderte Gerta der alle Phra
sen in tiefster Seele zuwider waren

O Sie verstehen wohl daß ich Mr Werner nicht
um seine Schmerzen sondern um die unermüdliche Sorge
seiner Gattin beneide Indeß Ma am Sie sollten den
Edelmuth nicht zu weit treiben sich nicht Entbehrungen auf
erlegen Opfer bringen die jedem weiblichen Herzen Schmerz
verursachen müssen Werden Sie mir zürnen wenn ich
Ihnen offen bekenne daß ich eingehender über Ihre Ver
hältnisse unterrichtet bin als Sie ahnen daß ich zum Bei
spiel aufs Haar genau weiß was Sie vor einer Viertel
stunde beschäftigte

Einen Augenblick stieg ein lebhaftes Roth in Gertas
Wangen doch nur einen Augenblick dann erwiderte sie fest

Es ist nicht schwer Kenntniß von meinen Thaten zu ha
ben Sie geschehen offen vor aller Welt und scheuen keinen
Zeugen

Stolz wie immer Mrs Werner aber Sie sollten
doch nicht s abweisend einem Freund entgegentreten der es
wahrhaft gut mit Ihnen meint Warum wenn Sie in

Eine Ehe

Roman von Ludwig Harder

36 Fortsetzung
Es wäre unmöglich die Empfindungen zu schildern

welche bei dieser kurzen Ankündigung Gertas Seele durch
flutheten Wieder lagen all ihre schönen glänzenden Hoff
nungen in Scherben vor ihren Füßen Er flüchtete sich ins
Krankenhaus um ihrer Gegenwart ihrer Sorgfalt über
hoben zu sein Das war demüthigend kränkend aber selt
sam sie mußte wohl nicht mehr ganz die Gerta von
ehedem sein ihr Stolz empfand die Beleidigung weit
weniger als ihr Herz

Ich hoffe Sie zürnen mir nicht Gerta sagte Ste
phan weicher da er aufblickend den schmerzlichen Zug in
ihrem Antlitz gewahrte

Wie sollte ich Sie sind Herr Ihrer Handlungen
und haben das Recht sich denjenigen Aufenthaltsort zu wäh
len der Ihnen die größte Bequemlichkeit verspricht ent
gegnete sie und wandte sich ihrer Kammer zu um ihm ihre
Thränen zu verbergen

O Mama Du weinst auch sagte eine halbe
Stunde später die kleine Milly die leise auf den Zehen
hereingeschlichen kam ganz verwundert Papa hat auch
geweint so sehr so sehr ich bin fortgelaufen

XVIII
Nach und nach ward Gerta ruhiger Was war dieser

Entschluß ihres Gatten anders als die Folge der Härte und
Schroffheit mit welcher sie ihm stets entgegengetreten
Leicht war er ja auch ihm nicht geworden oder weshalb
hätte er sonst geweint Und Stephan war so gütig
so mild es mußte ihr gelingen jede Erinnerung an ihr
Betragen aus seinem Herzen zu tilgen Vielleicht bedürfte
es nur eines offenen Wortes um die Qual zu enden

Freilich ein solches war schwer zu finden nach den
bittern kränkenden Reden die hinüber und herüber gepflo
gen waren doppelt schwer zu finden bei zwei so selbstbewuß¬



Wilhelm in diesem Sommer dem Elsaß einen Besuch ab
statten wird

Wien 17 Mai Das Correspondenzbureau meldet
aus Salonichi vom 16 Mai Heute wurden 6 Haupt
schuldige verurtheilt und hingerichtet Die Untersuchung
gegen die Uebrigen dauert fort Es herrscht vollständige
Ruhe

Versailles 17 Mai Dem Vernehmen nach wird
der Deputirte Raspail morgen seinen Antrag auf Erthei
lung einer vollständigen Amnestie für alle politischen und
Preßvergehen vertheidigen

Aus Paris 16 Mai wird der Cöln Ztg tele
graphisch gemeldet Eine englische Fregatte traf vor Salo
nichi ein Auf dem türkischen Kriegsschiffe auf welchem sich
die 54 in Salonichi verhafteten Personen befinden fand am
15 Mai eine Konferenz zwischen den türkischen Kommissaren
und den Konsuln Englands Italiens und Frankreichs statt
die Konsuln vernahmen die Polizeiberichte und verhörten
e iiige der Verhafteten Heute 16 Mai soll eine neue
Konferenz stattfinden Nach Ordnung der Angelegenheit
von Salonichi wird die französische Flotte unter dem Kom
mando des Admirals Janrss nach dem Golf von Juan
zurückkehren wo Vice Admiral Roze dieselbe mit dem Evo
lutionsgeschwader erwartet Der französische Kreuzer Desaix
bleibt allein vor Salonichi zurück Der Moniteur
äußert Die Bedeutung der Angelegenheit von Salonichi
steigt es bestätigt sich daß das Ereigniß die Folge eines
muhamedanischen Komplots gegen die Christen war Es
werden neue Unruhen in Salonichi in Konstantinopel und
in anderen Städten befürchtet Die Aufregung der muha
medanischen Bevölkerungen ist so groß daß ernste Ereignisse
zu erwarten sind wenn die Regierung in Konstantinopel sich
nicht beeilt die Schuldigen zu bestrasen und der Bewegung
gegen die Christen Einhalt zu thun

Konstantinopel 17 Mai Djevdet Pascha ist zum
Minister des öffentlichen Unterrichts und Vely Pascha zum
Gouverneur von Brussa ernannt worden Ali Pascha bleibt
Gouverneur der Herzegowina

Aus Halle und Umgegend
Der Wächter Zeuner an der Steuereinnahme vor

dem Klausthore wurde gestern Morgen zwischen 1 und 2
Uhr durch drei von Passendorf oder Nietüben kommende
Strolche gröblich insultirt und nachdem er vor die Thür
des Wärterhauses getreten förmlich überfallen und durch
Stiche mit einem dolchartigen Instrumente verletzt Die
Strolche ließen auf dem Kampfplatze eben dieses Instrument
aus der Hälfte einer Rappierklinge gefertigt eine Mütze
und eine Manschette mit roth weißem Knopf zurück Die
Recherchen nach denselben waren bis jetzt ohne Erfolg

Provinz
Ei sl eben Der Mitteldeutsche Stenographenbund wird

seine Jahresversammlung diesmal nächsten Sonnabend in
unserer Stadt und Sonntag auf der Rothenburg abhal
ten Von besonderem Interesse für das hiesige Publikum
dürfte der bei dieser Gelegenheit stattfindende Vortrag des
Oberlehrers Herrn R Geist aus Halle Ueber das Wesen
der Stenographie und ihre Bedeutung für Schule und
Leben sein zu welchem der Zutritt Jedermann unentgelt
lich gestattet ist Bei dem Werthe dieser nützlichen Kunst
der auch in höchsten maßgebenden Kreisen immer mehr An
erkennung findet so daß z B der Kultusminister Dr Falk
kürzlich in einem Bescheide an den Vorstand Stolze scher
Stenographenvereine ausdrücklich hervorgehoben hat wie er

Verlegenheit sind wie das ja Jedermann begegnen kann
Ihren Schmuck veräußern Gegenstände welche Ihnen

durch Gewohnheit lieb geworden theure Andenken vielleicht
einem Goldarbeiter feilbieten der nichts an ihnen schätzt
als den Metallwerth der sie unbarmherzig einschmilzt und
in andere Formen gießt Versprechen Sie mir Ma am
wenn Sie sich ja Ihres Schmuckes entäußern wollen sich
an mich und nur an mich zu wenden Ich werde die
Ihnen theuren Formen nicht zerstören das verspreche ich
Ihnen und Sie können dieselben einlösen wann es Ihnen
beliebt wie es Ihnen beliebt Ihr bloßer Wunsch
das Pfand zurückzuerhalten soll genügen Einstweilen
Ma am erlauben Sie mir Ihnen Ihr Eigenthum zurück
zustellen

Er bot der jungen Frau den Ring welchen sie soeben
dem Juwelier verkauft hatte

Auf Gertas Wangen wechselte Glnth und Blässe sie
öffnete mehrmals die Lippen ohne daß es ihr gelang die
Worte hervorzupressen welche die innere Empörung ihr
diktirte

Verzeihen Sie meine Besorgtheit um Sie wenn
anders wahre Theilnahme beleidigen kann fuhr Arthur
kühn gemacht durch ihr Schweigen fort Aber wahrlich
Ma am Sie sind zu gut zu schön um im Elend hinzu
schmachten an der Seite eines Mannes welcher den Schatz
gar nicht zu würdigen versteht den der plumpe Zufall ihm
verdienstlos zugeworfen

Wahrlich Sir unterbrach ihn Gerta welche sich
endlich gefaßt hatte ich büße in dieser Stunde schwer für
den Leichtsinn mit welchem ich die wohlgemeinten War
nungen meines Mannes in den Wind schlug Indem ich
Ihren Besuch annahm setzte ich ich schwöre es Ihnen
nur eine Gewohnheit fort die mir in meinem Elternhause
lieb geworden ist Ich ahnte nicht daß man meine Gast
freundschaft so schmählich mißdeuten könne

Nehmen Sie meinen Dank mein Herr für die
wenn auch bittere Erfahrung welche Sie mich machen
ließen und seien Sie versichert daß ich dieselbe zu nützen
Wissen werde

die Erlernung der Stenographie durch Schüler höherer
Lehranstalten nur billigen könne und bei den mancherlei
irrigen Ansichten die immer noch darüber verbreitet sind
scheint es gerathen daß jeder Gebildete sich wenigstens klar
mache was die Stenographie eigentlich ist und will

Lohengrin
Ueber Mozart Beethoven Lortzing Boieldieu Meher

beer zc ist man endlich auch bei R Wagner angelangt
Seine Fanfaren Blechquartette rauschende Geigenpassagen
die etwas Wunderbares großartig Unbegreifliches wieder
geben sollen wollen auch einmal von unsern Theaterbesuchern
gehört werden

Die hohen Forderungen welche Wagner an Orchester
und Sänger macht sind eigentlich nur an Hofbühnen in
Leipzig oder ähnlichen Bühnen zu erfüllen Wir konnten
darum nur mit bescheidenen Ansprüchen die Aufführung
erwarten sind aber erfreut berichten zu können daß wir
befriedigt dieselbe verließen Mit Ausnahme der Ortrud
wuren die Rollen in guten Händen Wir müssen gleich hier
erwähnen daß Ortrud von dem Leipziger Frl Käubler nicht
gesungen wurde und unsere beliebte Sängerin Frau Siecher
aus Gefälligkeit trotzdem die Partie Mezzosopran geschrieben

ist übernommen hatte Ihr Spiel war übrigens gut
Frau Wihrler Nachtigall bekanntlich eine Schülerin des

Musikdircktors Thieme hier ist eine sehr angenehme Er
scheinung und würdige Vertreterin der Elsa Von dem
ersten Augenblicke ihres Erscheinens an hat sie die Rolle einer
Unglücklichen darzustellen und ist ihr dies vollkommen ge
lungen Wenn selbst freudige Momente in ihr Dasein hinein
leuchten wenn Lohengrin durch ihr Erscheinen sie vom Tode
rettet oder der Bruder am Ende ihr wiedergegeben wird
so ist jene erste Freude durch den Verlust des Bruders die
Freude des Wiederfindens ihres Bruders durch den Ver
lust des Gatten getrübt Ja selbst der Gedanke Gattin
eines so herrlichen Ritters zu sein wird nmschleiert durch
die Ungewißheit seiner Herkunft

Alle diese Situationen hat Frau Wihrler Nachtigall
wunderschön durchgeführt und der Schmelz ihrer Stimme
in allen Tonlagen erhöhte den Effekt ihres Spieles nicht
wenig Ueberall fügte sich der Gesang eng an das Spiel an

Wir freuen uns wieder einen Namen in die Liste der
Halleschen Kinder eintragen zu können welche in würdiger
Weise die edle Gesangskunst repräsentiren

Herr Wazl als Tellramund Herr Siechen der
Lohengrin und Herr von Reden als König Heinrich sowie
auch Herr Hyueck als Heerrufer waren gute Vertreter ihrer
Partien Den Lohengrin hätten wir etwas feuriger gewünscht
Tellramund hingegen spielte mit vielem Effekte

Die Chöre Miethen einige Male ins Schwanken Das
Orchester hat recht brav gespielt

Vacanzen Liste
Bezirk des vierten Armee Corps

Es sind folgende Vacanzen offen
1 auf Schloß Annaburg eine Hausmannsstelle bei 600

Mark festem Gehalt außerdem mit verschiedenen
anderweitem Einkommen im Betrage von jährlich
264 Mark Bewerber haben sich zu wenden an die
Direktion des Militair Knaben Etziehuugs Jnstituts
daselbst

2 ebendaselbst die Stelle eines Röhrmeisters fester Ge
halt 660 Mark Nebeneinkommen 264 Mark

3 in Croppenstedt eine Nachtwächterstelle bei 360 Mark
Einkommen Bewerbungen sind zu richten an den
dortigen Magistrat

Mir lag nichts ferner als die Absicht Sie zu belei
digen versicherte Arthur rasch Wenn Sie mir erlauben
wollten mich deutlicher zu erklären

Sie hörte nicht mehr Eine Droschke welche gerade
vorübersuhr herbeiwinkend stieg sie ein ihrem Verehrer da
durch jede Möglichkeit zur Fortsetzung des Gespräches ab
schneidend

Arthur Winter war ein zu guter Menschenkenner um
nach einer so entschiedenen Niederlage nicht von jedem di
rekten Versuche abzusehen Doch sein Interesse an der ver
führerischen Frau war durch diese Begegnung uur gewach
sen Ihr kurzes stolzes Wesen gefiel ihm der selbst ein
energischer Charakter war Fast wider Willen mußte er sie
achten Wer war denn diese räthselhafte Frau die selbst
in ihrer so zweideutigen Stellung noch Ehrfurcht erzwäng

Die Vergangenheit des Wernerschen Paares zu erfor
schen ward fortan Arthurs eifrigstes Streben Durch fei
nen Stiefvater erfuhr er zufällig Gertas Familiennamen
und ihre Heimath Anhaltspunkte auf welche hin sich
bei den ausgebreiteten überseeischen Geschäftsverbindungen
des jungen Mannes leicht genauere Nachforschungen an
knüpfen ließen und es dauerte denn auch nicht längere Zeit
als zur Hin und Rückfahrt eines Dampfers erforderlich
war bis alle Einzelnheiten die ein Unbeteiligter über die
Kaufmannfchen Verhältnisse und die Vermählung der stol
zen Gerta zu geben vermochte mit den nöthigen Belegen
versehen aus Arthurs Arbeitstisch lagen sein leichtsinniges
Gefallen an der schönen Frau wie mit Zauberschlag in be
wunderndes Mitleid und herzliche achtungsvolle Liebe ver
wandelnd

Welch ein Verhängniß Sie die angebetete makellose
Tochter des alten Kaufmannshauses war die Beute eines
kecken Gauners geworden der sich unter falschem Namen
in die ehrenhafte Familie eingedrängt In diesem
Licht erschienen Arthur die Thatsachen er haßte Czernutzkyi
hatte ihn vom ersten Augenblick ihrer Bekanntschaft an ge
haßt Seine etwas engherzige Rechtlichkeit hatte kein Ver
ständniß und folglich auch kein Erbarmen für die dunkle
räthselhafte Existenz seines Nebenbuhlers Ihm traute er
jede Schändlichkeit zu

4 in Gera eine Landbriefträgerstelle bei 744 Mark jähr
lichem Einkommen Oberpostdirektion in Erfurt

5 in Lobnrg die Stelle eines Polizeisergeanten Exekutors
und Gesangenwärters Magistrat

6 in Osterwieck die Stelle eines Polizeisergeanten
Magistrat

7 ebendaselbst eine Nachtwächterstelle Magistrat
8 in Nordhausen eine Nachtwächterstelle Magistrat

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 17 Mai

Aufgeboten Der Schneider Ch H Degel und
E A M Knoblauch Wuchererstr 34

Eheschließungen Der Kaufmann G F O Volck
alte Promenade 28 und M D Krietfch Delitzscherstr 2

Der Handarbeiter I C Schwabe und A W Bohde
Feldstraße 8 Der Fabrikarbeiter F Weise Mittel

wache 14 und F W Funke Roitzsch
Geboren Dem Schneidermeister B Strube ein S

kl Sandberg 3 Dem Handarbeiter A Danneberg ein
S Saalberg 6 Dem Dienstmann E Mohs eine T
Magdeburgerstr 30

Gestorben Die Wittwe Marie Therese Friederike
Tischner geb Oemisch 28 I 6 M 22 T Tuberculose
Diemitz Des Handarbeiters A Danneberg S 5 St

Schwäche Saalberg 6 Des Mechanikers C Potzelt
T Auguste Emmeline 3 I 3 M 12 T Diphtheritis
Barfüßerstraße 4 Die Wittwe Lonise Ebeling geb

Blumenthal 77 I 1 M 15 2 Brustleiden gr Schloß
gasse 12 Amalie Alwine Rose 58 I 2 M 8 T
Lungen und Brustfellentzündung gr Brauhausgasse 15

Vermischtes
Berlin Den Mitgliedern der Städteordnungskommission

die sich gestern im Rathhauskeller zu einem gemeinsamen
Abendessen vereinigt hatten wurde folgendes Gedicht eines
Anonymus zugesandt das in dem Äeise derselben stürmische

Heiterkeit erregte das aber auch weiteren Kreisen einige ver
gnügte Augenblicke bereiten dürfte

s 1 der Städteordnung

Als wir sie von Wohlers kriegten
Dachten wir uns ohne Weilen
Nein vergessen wir mit Nichten
Sie auch Andren mitzutheilen

Noch aus LandrathL Reaktionszeit
Stammt was Ihr habt in Westfalen
Schnell entschlüpft I Jetzt ist ja Schonzeit
Günst ger Eulenburg strahlt Allen

Euch die Ihr aus rheinscher Flur seid
Wär das Ding auch nicht vom Uebel
Hier entdeckt von dem Kulturstreit
Eine Spur selbst nicht Herr Shbel

Und Herr Petri blickt voll Trauer
Sehnend nach der neuen Gabe

Meine biederen Nassauer
Wolle auch davon was habe

Kommt Hier ist ja Platz für Alle
Keinen wollen wir vergessen
Frankfurt mal in keinem Falle
Und vor allen nicht die Hessen

Doch kaum hören es die Hessen
Daß sie seien aufgenommen
Als sie einen nnermessen
Riesengroßen Schreck bekommen

Durch welche Mittel mochte er das unglückliche Weib
gezwungen haben sein Schicksal zu theilen Was mußte die
Stolze täglich stündlich empfinden bei dem Gedanken an
die Schande dieses Unglücklichen gekettet zu sein Und
doch wie edel wie würdig handelte sie selbst noch in ihrer
schmachvollen Lage wie gefaßt wie klaglos trug sie ihr un
würdiges Schicksal Ja es war Pflicht sie aus ihrer
Erniedrigung zu befreien Diese widersinnige Ehe mußte

sich lösen lassen und was dann Gerta
Winter malten Arthurs schlanke Finger träumend auf den
Rand des Briefes Da standen die beiden Namen wes
halb sollten sie nicht zusammenbleiben Gerta Winter
Was zauderte er noch Gab es eine zweite ihr gleich an
Anmuth Liebreiz und edlem Stolz

Seinen Hut ergreifend stieg der sonst so bedächtige
Mann fast hastig in das vierte Stock empor Es war
der Morgen an welchem Stephan Ez rnutzkhi zurückkehren
sollte

Gerta hatte eigenhändig jedes Stäubchen von den al
ternden Möbeln gewischt Thüren und Fenster mit frischem
Grün bekränzt hatte mit fast ängstlicher Sorgfalt ihre Toi
lette geordnet mit klopfendem Herzen die kunstvolle Rede
wie oft wiederholt und war nun sehr enttäuscht
statt des sehnlich erwarteten Gatten Arthur Winter in
die Thüre treten zu sehen Zornige Entrüstung lähmte ihr
die Zunge

Verzeihen Sie Ma am daß ich Sie in Ihrer Ein
samkeit zu stören wage sagte er sich tiefer als gewöhnlich
verneigend Es geschieht im Gefühle bitterer Beschämung
und in der Absicht Ihnen mein begangenes Unrecht von
Herzen abzubitten Ich wußte ja nicht wie viel mehr
Sie zu fordern haben vergessen Sie ich bitte in
ständig darum alles was ich Frevelhaftes damals gethan
und gesprochen bis auf das eine daß ich Sie liebe Sie
ewig lieben werde

Mein Herr mir scheint Sie häufen Beleidigung
auf Beleidigung

Nein bei Gott Ich weiß Alles ich kenne Ihre
Vergangenheit das unselige Geschick das Sie an einen
Betrüger gefesselt Forts folgt



Was von 34 schon uns
Angestammt wer sollt es glauben
Das will diese Kommission uns
Heil ger Hassenpflug jetzt rauben I

Heil ger Hassenpflug im Grabe
Müßtest Du vor Schreck Dich drehen
Wenn Du sah st wie deine Gabe
So auf einmal soll vergehen

Beisitzer und Ortsgenossen
Und Ortsbürger nicht zu scheiden
Das gereichte uns zum großen
Schmerz wir werden es nicht leiden

Rotenbnrg sche Quart zu missen
Und von Romsholz den Gerichtsherrn
Ginge wider das Gewissen
Und wir ändern davon nichts gern

Schleunig kommt mit seiner Brille
Der Herr Oetker anzujagen
Freunde ist es Gottes Wille
Helft den Angriff abzuschlagen

Und es tritt mit seiner Brille
Schnell Braun Hersfeld ihm zur Seite
Ebenso mit seiner Brille
Vogeley in ganzer Breite

Und dazu mit seiner Brille
Stößt Bähr Kassel dieses nenn ich
Eine Keckheit man erfülle
Auch mit Muth den Wehrenpfennig

Der zwar ist im strengen Sinne
Hesse nicht doch guter Wille
Wohnt auch seiner Seele inne
Trägt er ja doch auch ne Brille

Und so steht der Hessen Fülle
Eine Phalanx ohne Wanken
Jeder hinter seiner Brille
Braut die finstersten Gedanken

Lange währen die Debatten
Aber endlich wird es stille
Als sie schlau gefunden hatten
Lauenstein trägt auch ne Brille

Hin zu Lauenstein dem Braven
Rufen alle da vergnüglich
Dieser streicht im Paragraphen
Was auf Hessen ist bezüglich

Und als Abends Kommission war
Stellt mit leisem Mitgefühle
Dieser Hessen Petition dar
Lauenstein durch seine Brille

Und so kam s zur selb gen Stunde
Wir die Keinen wollten missen
Haben aus dem schönen Bunde
Hessen wieder rausgeschmissen Volks Ztg

Weltiudustrie Ausstellnug in Philadelphia
Der Lorstand des Centralvereins für das Wohl der

arbeitenden Klassen hat auf vielseitige Anregung die Frage
in Erwägung gezogen ob nach Vorgang der Welt Aus
stellungen von 1867 und 1873 einer Anzahl von deutschen
Industriellen der Besuch der diesjährigen Weltindustrie
Ausstellung in Philadelphia durch Vermittelung des Vereins
zu ermöglichen sein werde

Die bisherigen Ermittelungen haben ergeben daß die
Hin und Rückreise von einer deutschen Seestadt nach Phila
delphia und ein vierwöchentlicher Aufenthalt daselbst einen
Kostenaufwand von etwa 800 1000 pro Mann er
fordern wird Das deutsche Konsulat in Washington und
patriotische Deutsche in New Iork Philadelphia u a O
haben zwar bereitwillig eine Mitwirkung zugesagt um ihren
Landsleuten mit Rath und That insbesondere auch zur
Beschaffung guter Quartiere und zur Besichtigung der be
deutenden Etablissements behülflich zu sein Eine Geld
unterstützung kann aber von dort nicht erwartet werden wie
auch seiner Zeit bei den Ausstellungen in Paris und Wien
den Lokalkomitss Geldopfer nicht zugemuthet worden sind

Bei dieser Lage der Sache bildet der Kostenpunkt ein
schwer zu überwindendes Hinderniß Die eigenen Mittel
des Centralvereins würden mit einem reichlichen Zuschuß
welchen der Handels Minister zugesichert hat ausreichen
um etwa 15 Personen eine freie Beförderung bei vier
wöchentlichem Aufenthalt zu gewähren Die Beschränkung
auf eine so geringe Zahl würde aber mehr eine Begünstigung
Einzelner als ein gemeinnütziges Unternehmen darstellen
und unter einer voraussichtlich großen Zahl von Bewerbern

würde eine gerechte Auswahl nach Tüchtigkeit und Würdig
keit nicht getroffen werden können Die Aufbringung be
deutender Mittel durch Privatbeiträge findet in der wirth
schaftlichen Ungunst der Zeit Hindernisse welche im günstigsten
Falle schwerlich denselben Erfolg erwarten lassen wie die
früheren Aufrufe zu den Ausstellungen in Paris und in Wien
während ein acht bis zehnfacher Betrag erforderlich wäre
um eine Beförderung in dem früher erreichten Umfange zu
ermöglichen

Der Eentralverein hat trotz dieser schwerwiegenden
Bedenken sich entschlossen seine Bemühungen in dieser Ange
legenheit fortzusetzen um indessen nicht unerfüllbare Hoff
nungen zu erwecken nur mit folgendem Vorbehalten

1 eine Beförderung Industrieller wird in keinem Falle
vor Ende August c eintreten können wobei übrigens in Ve
racht kommt daß wegen der klimatischen Verhältnisse von

einem Besuch der Ausstellung in den Monaten Juli und
August ohnehin abzuratheu ist

2 Die Auswahl der zu befördernden Personen wird
nach viel strengerem Maßstab als bei früheren Weltausstel
lungen erfolgen müssen und sich vorweg auf solche zu be
schränken haben denen für ihren Berufszweig die eigene
Anschauung der amerikanischen Industrie unter Voraus
setzung der Fähigkeit korrekt zu zeichnen von besonderem
Nutzen sein würde wie Maschinenbauer Wagenbauer
Stellmacher Schiffszimmerleute Schmiede Silberarbeiter
u s w Der Verein hat durch Rückfragen in Philadelphia
und durch Zuziehung von Sachverständigen sich bemüht den
Kreis der Industriellen für welche ein besonderer Nutzen
von dieser Ausstellung zu erwarten ist näher zu begrenzen

3 Der Verein wird zunächst die Gesuche derjenigen
Antragsteller berücksichtigen welche aus eigenen Mitteln oder
durch Unterstützung von Privaten mindestens 300 für
die Reise aufzubringen vermögen und solche auf Verlangen
einzuzahlen bereit sind

Mit diesen Vorbehalten ist der Verein bereit Meldun
gen von hiesigen und auswärtigen Industriellen bis etwa
zum 15 Juni d I entgegenzunehmen welche mit Beifügung
glaubhafter Atteste über Befähigung bisherige Geschäfts
führung und Vermögensverhältnisse an den Schriftführer
des Centralvereins Kanzleirath Quandt N Artillcrichr 7
zu richten sind Eine schriftliche Bescheidung auf die Ge
suche wird erst im Monat Juli c ausführbar sein Gesuche
ohne Beifügung von Zeugnissen über die obigen Erforder
nisse zu 2 und 3 insbesondere auch über die Fähigkeit als
korrekte Zeichner können keine Berücksichtigung erwarten

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag am 16 Mai er

1 Der Magistrat theilt den Geschäftsbericht der
Trottoir Kommifsion für das Jahr 1874/75 zur Kenntniß
mit Die Versammlung nimmt Kenntniß

2 Beim Hospitale hat sich der Anstrich der Wände
und Decken der Kirche sowie die Errichtung zweier großen
Heizfüllöfen als nothwendig herausgestellt Diese Herstel
lungen resp Einrichtungen sind auf 600 veranschlagt
und beantragt der Magistrat selbige aus der Hospitalkasse
zu bewilligen

Dies geschieht vorbehaltlich der Rechnungslegung
3 Der Magistrat theilt den von dem Kuratorium

der Gasanstalt aufgestellten Betriebsbericht über die Verwal
tung der Gasanstalt für das Rechnungsjahr vom 1 Juli
1874 bis dahin 1875 sowie den Rechnungsabschluß zur
Kenntnißnahme mit

Die Versammlung beschließt

1 den Vortrag des Betriebs Berichts der Gasan
stalt von der heutigen Tagesordnung abzusetzen

2 den Magistrat zu ersuchen diesen Bericht einschließ
lich der Bilanz des Gewinn und Verlust Contos
und der Vermögens Anfstellung sofort drucken und
unter die Mitglieder der Versammlung vertheilen
zu lassen

3 in die Besprechung des Berichts erst dann einzu
treten nachdem sich die Druckexemplare desselben
mindestens 8 Tage in den Händen der Mitglieder
der Versammlung befinden

4 Folgende von mehreren Mitgliedern der Versamm
lung in heutiger Sitzung eingebrachte Interpellation

Ist es wahr daß der Gasometer der Gasan
stalts Filiale abermals undicht geworden ist und
was denkt der Magistrat Wr schleunigen Abhülfe

zu thun damit denjenigen Straßen welche mit
der Gaszuleitung auf die Filiale angewiesen sind
trotz fraglicher Undichtigkeit möglichst bald beleuch

tet werden können
wurde vom Herrn Vorsitzenden zur Kenntniß des Magistrats
und der Versammlung gebracht

Der Magistrat verspricht dieselbe in nächster Sitzung
zu beantworten

5 Nachdem die Versammlung in der Sitzung vom
26 April er das Gesuch des Banquier Bethcke um Ge
stattung des Anschlusses seines Grundstückes der Weintraube
in Giebicheustein an die hiesige städtische Wasserleitung un
ter folgenden vom Kurarorio des Wasserwerks und dem
Magistrat unterm 20 April er vorgeschlagenen Bedin
gungen

1 Die Genehmigung zur Anschließung wird nur auf
Widerruf ertheilt und erlischt von selbst sobald
Herr Bethcke das genannte Grundstück verkauft
oder von Halle verzieht und damit aufhört der
Kommunalbesteuerung in ihrem vollen Umfange
unterworfen zu sein

2 die Konen der Anschlußleitung vom städtischen Haupt
rohrstrange am Kirchthore ab fallen Herrn Bethcke
allein zur Last

3 in Bezug auf die Benutzung der Wasserleitung gel
ten die Bestimmungen des jeweiligen Wasserwerks
Reglements indeß mit der Maßgabe

g, daß bei etwa eintretenden Wassermangel wel
cher eine zeitweilige Einschränkung der Was
serentnahme zu anderen Zwecken als zum
Haus und Wirthschaftsbedarf erheischt auf
Anordnung der Wasserwerk Verwaltung die
Zuleitung zur Weintraube vor allen städti
schen Grundstücken zuerst zu schließen ist
und

b daß die Wasserabgabe nur nach Wassermesser
zum Preise von 12 Pfennig pro Kubik
meter mit einem Minimalbetrage von 60
Mark pro Jahr so lange der gegenwär
tige Tarif in Kraft bleibt erfolgt und daß
bei einer Tarifänderung eine anderweite
Preisnormirung einzutreten hat

abgelehnt hat haben mehrere Stadtverordnete beantragt
in Abänderung des Beschlusses vom 26 April er dem
Antrage des Magistrats vom 20 April er mit der
Maßgabe zuzustimmen daß
1 bei Nr 3 b der Bedingung anstatt der Worte

zum Preise von 12 Pfennige
gesagt wird

zum laufenden Tarifpreise
2 auch der Schlußsatz dieser Bestimmung von den

Worten solange an wegfällt und
3 snd 3o noch folgende neue Bestimmung diesen

Bedingungen hinzugefügt wird
3 z daß endlich Herr Bethcke so lange die

Wasserversorgung dauert einen I00procen
tigen Zuschlag zu den aus das Weintrau
bengrundstück fallenden Staats Gebäude
Steuern an die Stadtkasse zahlt

Motivirt ist dieser Antrag mit
1 der vollständigen und der Stadt vortheilhaften Aus

gleichung des Weintraubengrundstücks in Rücksicht
derjenigen Abgaben welche die städtischen Grund
stücke zu tragen haben

2 dem Interesse welches die Stadt an der jetzigen
Verschönerung dieses unmittelbar bei derselben lie
genden ansehnlichen Parksgrundstücks zu nehmen
hat

Der Magistrat hat sich mit diesem Amendement seines
Antrages vom 20 April er einverstanden erklärt

Die Versammlung ertheilt nun ebenfalls ihre Zu
stimmung

Hierauf geschlossene Sitzung

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 19 Mai Vormittags

9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Diako
nus Pfanne

ö 1 Mark zur Lotterie der Geflügels
V I Ausstellung Ztehung am 10 Juni

zu haben in der Exped d Bl

aufmänmscher Verein
Die Sommerconcerte beginnen mit Montag den 22 Mai Abends 8 Uhr in

AlüIIer lirllev unter Leitung des Mnsikdirector Meuzel und werden bei ungün
stiger Witterung im Saale abgehalten

Für Gäste durch Mitglieder eingeführt sind Abonnenten Karten bei den Vorstands
mitgliedern zu lösen Auswärtige Freunde in Begleitung von Vereinsmitgliedern haben ohne
Karte freien Zutritt

Ich suche ein ordentl Mädchen welches in
der Küche u Hausarbeiten gut bewandert ist

Jda Heusel Leipzigerstr 4 I

Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes
junges solides Mädchen wird zum 1 Juli
gesucht B Jacobi Leipzigerstr S2 l

Es wird sofort zur Hausarbeit eine ehrliche
kräftige Frau für den ganzen Tag gesucht

Schmeerstraße 43

Zum sofortigen Antritt wird ein ordentl
u ehrliches Mädchen zur leichten Hausarbeit

gesucht Schloßberg i part

Ein solides Mädchen für Küche und Haus
arbeit sucht zum 1 Juli

Frau Oberprediger Weicke

Ein f Stubenmädchen Mädchen für Küche
u Hausarbeit erh nach anßerh bei höh Lohn
g Stellen d Fr Gutjahr Martinsg 21

Köchin u Hausmädchen sowie eine Kinder
frau finden fof u 1 Juli Stellen durch

Frau May Brunnenplatz 4
Wir ersuchen die Herren Böttchermeister

welche das Cirkular unterzeichnet Freitag
den 19 Mai Avends 8 Uhr gr Brav
hausgasse Deutsches Hans zu erscheinen

Der Borstand

Hnnd zugelaufen
Zugelaufen ein grauer Pinscher mit

einem neusilbernen Halsband gezeichnet A
H Abzuholen gegen Jnsertionsgebühren und

Futterkosten Ammendorf Nr 84
Eine gute Belohnung demjenigen der mir

den Thäter nachweist welcher mir meine
Tauben wegfängt

August Ohme Lindenstraße 2

Familien Nachrichten
Zu unserm größten Schmerz endete Gott

heute Mittag 12 Uhr nach nur zweitägigem
Kranksein durch einen sanften Tod das theure
Leben unseres einzigen Kindes unserer heißge
liebten Emmeliue

Um stille Theilnahme bitten die tiefbetrüb
ten trostlosen Eltern

Carl Potzelt und Frau
Marie geb Haftendorn

Halle den 17 Mai 1876
Die Beerdigung findet am Freitag Nach

mittag 4 Uhr vom Trauerhause aus statt

Tischgäste werden angenommen
alter Markt 15 1 Tr

Todes Anzeige
Nach längerem Leiden verstarb heute Abend

10 l/z Uhr in einem Alter von 50 Jahren
mein lieber Mann unser theurer Bruder und
Onkel der Agent Theodor Gothsch

Dies zeigen nur auf diesem Wege an
die Hinterbliebenen

Halle den 17 Mai 1876

Todes Anzeige
Gestern Morgen starb an einem Brustleiden

im Alter von 77 Jahren Frau Wittwe Louise
Ebeling geb Blumenthal welches ich im
Namen der auswärtigen Verwandten theil
nehmenden Freunden und Bekannten hierdurch
anzeige

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittags
5 Uhr vom Leichenhause des neuen Fr d
hoses statt

Halle den 18 Mai 1876
Fr Pfeuuigdor s



Die ersten neuen engl Matjesheringe
erhielt die Heriugshaudluug von

Nene Matjes Hcringe
empfing und empfiehlt

O Tietze Graseweg 15

Neue fließend fette Matjes Heringe neue Lissaboner
Kartoffeln Brannschweiger Spargel Kieler Fett Mcklinge
empfingen und empfehlen

MkZsZsA N S Leipzigersiraße 98

ff neue Matjes Heringe
e npf S MWkZSR MZTSZiL

Suppen u id Bowlen Wein
9 Fl 50 60 4 Magdeburger
Sauerkohl Pfd 10 4 zerlanf
Limb Kiise Pfd 30 empfiehl

Strohhüte
Band und Blumen verkauft sehr billig

M J agelle Gasthof z Bär H II

RmderWagen
in größter Auswahl zu bil

UvtSMVlUV ligsten Preisen

NGs WG gr Steinstr 19
Reparaturen aller Art werden sof gemacht

Für
nnd

Flechtrohr Hand und Masch Arbeit in
verschiedeneu Qualitäten und Nummern

Stnhlrohr Zierrohr Peitschenrohr
Lackrohr Ausschutzrohr Esparto

ferner Scheuerrohr in zu den billigsten
Preisen bei

ü BernbnrgerstrJ Kanarieuh iihlle vk gr Ülrich sstr 52,H li
Eine neue Stellmacher Hobelbank für

45 zu verkaufen Harz 44
Har

monika
Dreh
Orgeln

eignes Fabrikat
zu

billigen Preisen
empfiehlt

M
untere Leipzigerstratze 105

Reparaturen werden mtt Saä
kenntniß ausgeführt H R ei Nicke

Kleidersecr Kommode Sopha Kleiderfchr
Tische Bett stellen Sp ieg el verk Br unoswarte 6

Kommoden verk billig alter Markt 16
Einige starke Ambosklölze sind zu ver

kaufen Berliner Chaussee 3
Ein seiner M sH Msenb Ass Rock ist

billig zu verkaufen Margarethenstraße 2 II
Neumilcheude Ziege ist zu verk Garteng 4

Junge Leonverger Hunde echte Race
zu verkaufen Näheres alter Markt 5

Havanna Honig s Pfd 60 H, empfiehlt
k ZLsil alter Markt

Kleineres Hans Nähe der Klausstraße
oder des Strohhofs gegen 3000 Anzah
lung zu kaufen gesucht Unterhändler ver
beten Näheres in der Expedition d Bl

Leere Weinflaschen kaust zum höchsten

Preis O MRillsi

Md Körner
großer Berlin 13

Mr kolä uuü
8ilber aareit

Elegante
Hochzeits Gkscheuke

in 6ilb r und Ikenillv
in grotzer Auswahl

in Gitkvr
x0l lvll0

Herren u vauieu etteu
Lödinisolie

Venetiamsche

Filigran Arbeiten

M s 1 zu der vomW v tiis 8s d am 10 Juni crWW V U 1 während der diesjährigen Geflügel Ausstellung veranstalteten Lotterie
V V find zu haben bei den Herren I Barck K Co gr Ülrichsstr 47,1

L Schäfer gr Märkerstraße 6 und Brunoswarte 16k C H
Herrmann Barfüßerstraße 6 und bei den meisten Vereins Mitgliedern WiederVerkäufer
belieben sich an die erstgenannte Firma zu wenden

Feinste harte Calbeufer Schlaugeugurkeu
in Oxhoften Schocken u Einzeln ff Pfeffer
gurken sehr schöne Schuitzelbohueu
rischeu Brannschw Spargel empfiehlt

kl Steinst ra tze iMaitrank aus frischen Kräutern empfiehlt

kl Steinstratze iv
Eichenartig gestrichene Bettstellen verkauft

billig Kaulenberg 4Neue kieferne Kommoden 1 u i /zschläfr
f Bettstellen billigst Kaulenberg 2

1000 Lehmsteine sind billig zu ver
kaufen Pfännerhöhe 2
Durch Maffenfabriktimr billig

killäei vsW
mit amerikan Verdecke welche nicht brechen

Grötzte Auswahl gediegene Arbeit
bedeutend herabgesetzte Preise

vvrm RMerj
67 groß e Steinstraße 67

Strümpfe
von 30 Rpfg an in weiß und bunt bei

Franz Grohmann
Markt und Kleinschmiede 1

Zwirnhandschnhe
reelle Waare das Paar 30 und 35 Rpfg
bei

Zu jetziger Pflanzzeit empfiehlt

ne I uelisien Ileliotrvpium Osleevlarien I vkvli ii ii
eiuus üitNvÄ Rieken u bunten ZInis
KeorKiaen versok duntdiättriKv l g ni

Lür Lexxlelideet
Astern u cliv 8ommvrbwmen billigst
die Gärtnerei V lir ätsr

Fel stmtz 13
Kleiner Hofhund zu verk Saalberg 11

Freitag den 26 Mai er
V orm 11 Uhr versteigere Ich
Magdebnrgerstr 41 für fremde
Rechnung 5 dronzene Kanonen mil
Protzen und Lafetten und 34 ver
schiedene Lafetten

M Auctions Comm
Mittelgr Grundstücke mit geräumigem

Hof und Einfahrt Mitte der Stadt be
legen weist nach H 51313

Frau Be yer Berggasse 2,
Kleinere Häuser schon von 2800 H mit

500 Anzahlung hat stets zu verkaufen
H 51311 Frau Bey er Bergga sse 2

Auf der Degenkolbe schen Breite wird ein
Haus mit Thorweg und größerem Hofraum
oder eine Baustelle zu kaufen gesucht Offerten

unter K 8 in der Annoncen Expedition von
I Barck H Co abzugeben

Mitte der Stadt
wird mit 1000 Anzahlung zu kaufen
gesucht Adr unter A B 21 an Haa
fenstein Vogler Leipzigerstr 10 2 erbe teu

Tüchtige Wasserleitnngs Jn
stallatenre auf Arbeit in Blei
rohr geübt finden lohnende Be
schäftigung
Teutsche Wasserwerks Gesell

schaft Äbtheiluug Goslar

Chiitigk Agcütk
werden für eine solide inländische Lebens
Versichernngs Gescllschaft bei 11 pCt
Abschlntzprovifion für Halle und Umgegend
gesucht Näheres bei

Rudolf Mosse Halle gr Ülrichsstr 4 I
Ein lediger Hausknecht mit guten Zeugnis

sen gesucht gr Ulrichsstraße 59
Ich suche z 1 Juli ein Mädchen für Küche

und Hausarbeit
Iustizräthiu Gööecke Barfüßerstraße 19 pt

Ein älteres Mädchen für Küche wird
sofort oder 1 Juni gesucht

Mühlgraben 1
Zs Arbeitsame Mädchen mit guten

Attesten finden 1 Juni u 1 Juli bei hohem
ohn St d Frau Deparade gr Schlamm 10

Wohnungen von 3 4 Stuben 3 K, K
und Zubehör sofort oder später zu vermiethen

Mühlweg 29
Daselbst eine Wohnung zu 70 u 100
Parterre Wohuung von Siube Kamm K

an stille Miether zu verm Klausthorstr 15

1 St 2 verm Liuoenstraße 4
Eine Wohn z 1 Juli zu bez Näh E xp
1 St 2 K K zu vermiethen u 1 Juli

zu beziehen an der Moritzkirche 5
Fein möblirte gr Stnbe n Cabinet

mit separat Eingänge an 1 od 2 Her
ren z vermiethen

gr Ulrichsstratze4 1 T r
Eine fein möbl St u K an einz Herrn

zu vermiethen am Markt Trödel 4
Möbl Wohnung sofort zu vermiethen

Schulgasse 4

Fr möbl Stuben nebst Kabinet sind Jäger
platz 18 zu vermiethen

Frdl möbl St m K sof od 1 Juni
an 1 oder 2 anst Herren zu vermiethen
gr Brauhausg 9 part od neue Pr omen 1 0

Möbl Stube nebst Schlafkabinet vorn
herans z u vermiethen Leipzige rstraße 15

Anst Sch l äfst m K Herrenftr 2 H I l
Anst Schlafstelle Niemeherstr 13 III

Anst Schläfst offen Landwehrstr 5/6 H II
Anst Schläfs t m K Niemeherstr 11 p
Anst Schläfst o ffen S chmeerstraße 3
Anst Schlaf stelle Karlsstr 13 Sout
An st Schläfst gr Ülrichsstr 52 H II
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 I
Anst Schläfst mit Kost Trödel 13
Anst Schläfst Merfeburgerstr 7 I

Gesucht wird zum 1 Juli ein gut
empfohlenes Mädchen für Küche uni
Hausarbeit Louiseustratze 13 Part

Köchinnen Haus n Viehmädchen Knechte
sucht Frau Fleckiuger kl Schlamm 3

n mnnem Hause uwenilrape 22 an
eine ruhige Familie eine freundl Wohnung
für 270 zu vermiethen

Ludwig Loesche

Gr Ülrichsstr 52 ist die Bel Etage
zu vermiethen nnd zum 1 Jnli zn be
ziehen Preis 2W

Wegen Fortzug eine frdl Wohnung I Juni
oder 1 Juli zu beziehen Pfännerhöhe 2

Eine Wohnung 3 Stuben 4 K
nebst Zubehör 2 Etage zum 1 Juli zu ver
miethen auf Wunsch auch früher Zu erfragen

Zinksgarten 1 Part am Ghmnasium
Ein ogls am Markt Preis 86 zum

1 Juli zu vermiethen Zu erfr in der Exp

2 St Küche
vermiethen

Kammer und Zubehör zu
Merfebnrgerstraße 13

Eine Kellerwohnung zu vermiethen
Lindenstraße 24

Zu vermiethen 2 St 1 K 1 K u Zub
und zum 1 Juli zu beziehen Pfännerhöhe 6

I Restaurant Z
Z OvMitorei u Uutket

Leipzigerstraße 18
empfiehlt

Zulmdaeder Närxendier 80 vie eedt il8euer,
beide von feinster Qualität

Vamvn/immer s D 3 Oaramd LUlarlls

Lokalitäten besteheud aus Saal niit zwei daran stoßenden
Zimmern ausreichend für ca 100 Personen sind M

an Gesellschaften am liebsten an Gesang Vereine
zu vergeben

Eine recht still gelegene am liebsten möbl
sommcr Wvhnung von 2 St 2 K Küche
und Gartenpromenade wird sofort zu miethen
gesucht Offerten unter P A in der Exped
d Bl erbeten

Zum 1 Juli wird in der Nähe der Geist
straße eine Wohnung für 2 einzelne Leute ge

sucht Harz 16a im Hofe

Jermischte Lmeiqen

1000 1200 Thlr auf ein nengebautes
Haus gegen doppelte Sicherheit zum 1 Juli
zu leihen gesucht Offerten E E bittet
man in der Expedition d Bl niederzulegen

in Dresden sucht die Vertretung eines leistungs
fähigen Zucker Geschäfts event Fabriken Beste
Referenzen vorhanden Offerten unter P
G 918 an Haasenstein k Vogler in

Dresden U 32378
Sehr gnter Kartoffel Acker unweit

des Hamsterthores zu verpachten Näh
Oberglancha 10

Als geübte Friseuse empfiehlt sich
Olga Renner Sophienstr 16a

Stadt Theater
Freitag den 19 Mai 1876
Mit aufgehobenem Abonnement

Benefiz für Hrn

Große Oper in 5 Acten von Halevy
Recha Frl Hagen
Cardinal Herr von Reden
Eleazar Herr Küch

Sonntag den 21 Mai

Letzte Vorstellung

Freitag den 19 Mai
Ar MeiimittaZ oneert

vom Stadtmusikdirector W Hülle
Anfang 4 Uhr Entree 25 R Pfg

8s ll zum k 8v tlial
Sonntag den 21 Mai le Ui mit gut

besetzter Orchester Musik 9 /z Uhr grotze
Garten Polonaise bei bengalischer Be
leuchtung Der Salon ist neu gedielt

M um herein
Montags und Donnerstags Nebnng

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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